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„Mit Entsetzen mussten wir feststellen, dass eine große Koalition der Energiewende-
Verweigerer den Ökostromantrag der GRÜNEN abgelehnt hat“, sagt Erhard Demmer. 

„Offensichtlich können sich CDU, FDP und SPD nicht aus den Klauen der Braunkohleindustrie 
lösen. Statt den Sonntagsreden über Klimaschutz Taten folgen zu lassen, buhlen die drei     
Fraktionen darum, wer die besten Kontakte zu RWE hat." 

Der Antrag der GRÜNEN sah vor, dass auf den Bezug von Atomstrom verzichtet und aus-
schließlich zertifizierter Strom aus Erneuerbaren Energien oder aus dezentralen Kraftwärmekop-
pelungsanlagen geliefert wird. Auch sollten die Anbieter bevorzugt werden, die eine erkennbare 
CO2-Minderung nachweisen.  

Die Kreistagsfraktion der GRÜNEN wies in der Debatte darauf hin, dass schon viele Kommunen, 
wie Kaarst und Grevenbroich, und auch Kreise sowie der Deutsche Bundestag auf Ökostrom 
umgestellt haben.  

Negativer Höhepunkt war aus Sicht der GRÜNEN die Einlassung von Dr. Will (CDU), der     
freimütig bekannte, es sei ihm egal woher der Strom komme, Hauptsache billig. Strom sei 
schließlich Strom. 

Demmer: „Wer so nach den jüngsten wissenschaftlichen Ergebnissen zum Klimawandel und 
nach Durban argumentiert, zeigt, dass seine politischen Vorstellungen von Vorgestern sind und 
sich nicht im Geringsten um die Zukunft der nachfolgenden Generationen kümmern will." 
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